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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 07/0081 

60 - Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr Datum: 22.02.2007 
Bearb. : Herr Deutenbach, 

Eberhard 
Tel.: 209 öffentlich 

Az. : 60/Deutenbach/Jung  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 19.04.2007

 
 
Bebauungsplan Nr. 212 Norderstedt "Quartier um die Thoms Kirche"  
Gebiet: zwischen Segeberger Chaussee und westlich Glashütter Kirchenweg  
hier: Beschluss zum Egebnis der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Beschlussvorschlag 
 
Das Ergebnis der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Absatz 1 BauGB und der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 I 
BauGB wird entsprechend dem Vermerk der Verwaltung vom 22.02.2007.(Anlage.4.) zur 
Kenntnis genommen. 
Die Verwaltung wird gebeten derzeit alle Planungsüberlegungen und Verfahren zum Glas-
hütter Markt ruhen zu lassen, bis sich eine auf gesicherten Vereinbarungen beruhende Eini-
gung abzeichnet, und im FNP 2020 die zukünftigen Entwicklungsziele festgelegt sind. 
 
Sachverhalt 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr hatte in seiner Sitzung am 
20.04.2006 den Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
fasst. Die gebilligten Planunterlagen lagen dann in der Zeit vom 18.05.06 – 15.06.06 zu je-
dermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Parallel dazu wurden die Träger öffentlicher Belan-
ge nach § 4 I BauGB und die Fachdienststellen beteiligt.  
 
Die Schreiben mit den eingegangenen Stellungnahmen sind als Anlagen Nr.2 + 3  dieser 
Vorlage beigefügt. 
Zum Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung hat die Verwaltung vom 22.02.2007 einen Be-
handlungsvorschlag erarbeitet. (Anlage.4.) 
 
 
Anlagen: 
1. Übersichtsplan mit Darstellung des Plangebietes des Bebauungsplans. 
2. Eingegangene Stellungnahmen der Öffentlichkeit  
3. Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange 
4. Vermerk über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung  
 


